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Unternehmensbereichen statt. 
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Hierzu stehen Unternehmen vielfältige 
Kommunikationsinstrumente zur Verfügung.

Am Beispiel externer Finanzkommunikation (in Auswahl)

Schriftlich Mündlich

• Geschäftsbericht
• Factbook & Fact Sheets
• Businessplan
• Produktkatalog

• Pressekonferenzen
• (Jahres-)Hauptversammlung
• Unternehmenspräsentation
• Vorstandsrede• Produktkatalog

• Themenpublikationen
• Pressemitteilungen
• Ad-hoc-Mitteilungen
• Finanzanzeigen
• Stellenanzeigen
• Flyer
• Tagesordnung
• Vorstandsrede (schriftliche Fassung)
• …

• Vorstandsrede
• Roadshows
• Analystenkonferenz
• Investorentage
• Conference Calls, Telefon- und          

E-Mail-Kontakte
• Einzelgespräche
• Gruppengespräche
• Radio- und Fernsehwerbung
• …
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Die Konzepte zum Management der 
kommunikativen Vielfalt ergänzen sich.

Corporate Identity Integrierte Kommunikation

Ziele

� einheitliches Erscheinungsbild 
und Unternehmensimage 

� schlüssige Selbstdarstellung
nach innen und außen

� konsistentes Erscheinungsbild des 
Unternehmens 

� Einheitliche interne und externe
Kommunikation

� Ausrichtung auf die 
Unternehmensidentität bzw. –

� Vernetzung der Kommunikation

���� Der Sprachstil wird in beiden Konzepten vernachlässigt.

Basis
Unternehmensidentität bzw. –
persönlichkeit

� (Unternehmensleitbild)

� Vernetzung der Kommunikation
� Inhaltliche, formale und zeitliche 

Integrationsmaßnahmen

Zentrale 
Frage

� WOFÜR steht das Unternehmen?
� WIE kann das Unternehmen eine 

einheitliche Selbstdarstellung 
erreichen?
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In der Werbung jedoch beschäftigt man sich 
seit langem mit sprachlicher Gestaltung.

Persil – da weiß man, was man hat.

Praktiker – Geht nicht, gibt‘s nicht. 

Yes We Can

Gute Slogans  bzw. Claims beispielsweise 

� haften im Gedächtnis

� fließen ins Gespräch

� bewirken eine hohe Produktbindung bzw. Identifikation

Yes We Can
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Es gibt zwei prinzipielle Strategiemöglichkeiten 
zur sprachlichen Gestaltung.

Ausrichtung der sprachlichen Gestaltung auf …

Unternehmensidentität
���� Corporate Style

Zielgruppen bzw. 
Anspruchsgruppen

Chancen � Hoher Wiedererkennungswert � Abholung der ZielgruppenChancen � Hoher Wiedererkennungswert
� Identifikation 
� Abheben von der Konkurrenz 
� Vertrauen durch Kontinuität

� Abholung der Zielgruppen
� Verbesserte Ansprache

Gefahren � Zielgruppen fühlen sich nicht 
angesprochen

� Anbiedernde Wirkung 
� Uneinheitlichkeit
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Das CI-Konzept sollte daher um die Komponente 
Corporate Style erweitert werden.

Corporate Identity

Corporate Design Corporate 
Behaviour

Corporate 
Communications

Corporate 

Culture 
…

Corporate 
Messages (Inhalte, 

Botschaften)

Corporate Style  
(Wortwahl, 

Satzbau, etc.)

Corporate Style = 
unternehmensspezifischer, 
die Corporate Identity des 

Unternehmens widerspiegelnder 
Sprachstil
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Ein Corporate Style sorgt für 
Wiedererkennbarkeit. 
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Ein Corporate Style lässt sich in vielen Texten 
einsetzen. 
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Stellenanzeige 
Ikea



Ein Corporate Style wirkt immer im 
Zusammenspiel mit anderen CI-Elementen. 
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Ein Corporate Style funktioniert auch für 
Nischenunternehmen. 
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Auch für Familienunternehmen ist eine 
besondere sprachliche Gestaltung interessant.
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Stark Eigentümer-geprägte, kleine Familien-
unternehmen sind bei der Implementierung 
eines Corporate Style im Vorteil.

Charakteristika Folgen für das Unternehmen Folgen für den Corporate Style

Prägende 
Unternehmer-
persönlichkeit

� oft fürsorgliches, patriarchalisches 
Führungsverständnis

� Führungskontinuität
� Leistungsanreiz durch Vorbild

� Unternehmensidentität & 
Unternehmenssprache richten 
sich stark an der Führung aus

Familienkultur 
& Traditions-

� Tiefverankerte, starke 
Unternehmenskultur

� Unternehmenswerte werden in 
Sprache & Verhalten vertreten, & Traditions-

bewusstsein
Unternehmenskultur

� Hohe Identifikation & 
Einsatzbereitschaft

Sprache & Verhalten vertreten, 
keine „künstliche“ Identität

� Kein Mitmachen kurzfristiger 
Trends

Langfristiges 
Denken

� Kontinuitätsbestrebungen: 
Konzentration auf Kerngeschäft

� Betriebsorientiertes Gewinnstreben 
(Reinvestitionen)

� Kontinuität auch in der Sprache
� Corporate Style als 

Langfristinvestition

Klare, einfache 
Organisation

� Reduzierte Bürokratie
� Kurze Informations- und 

Entscheidungswege

� Hoher Grad an Einheitlichkeit
� Geringerer Integrationsaufwand
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Der Corporate Style muss auf der tatsächlichen 
Unternehmenssprache aufbauen. 

Ziele definieren/aktualisieren
- Authentizität, Einheitlichkeit, Einzigartigkeit

- Zu vermittelnde Unternehmenswerte und 
Charakterzüge definieren

- …

„Ist“-Sprache analysierenKontrollieren „Ist“-Sprache analysieren
- Texte & Präsentationen analysieren

- Mitarbeitern zuhören

- …

Umsetzen
- Übertragung auf 
Standardtexte

- Textbausteine

- …

„Ziel“-Sprache definieren
- Schlüsselworte

- Produktnamen, bevorzugte Benennungen 

- Bevorzugte Stilmittel und Sprachbilder

- …

- Feedback von den 
Zielgruppen einholen

- Abgleich mit den Zielen

- …
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Für Familienunternehmen ergeben sich auch 
bei der Entwicklung eines Corporate Style 
Besonderheiten.

Ziele definieren/aktualisieren
- Traditions- und Familienwerte  darstellen

- …

„Ist“-Sprache analysieren
Kontrollieren

„Ist“-Sprache analysieren
- Fokus auf der Sprache der 

Eigentümerfamilie

- Spannungsfeld Familiensprache –
geschäftliche Sprache beachten

Umsetzen
- u.U. zunächst Erstellen 

von Dokumentvorlagen

- Textbausteine

- …

„Ziel“-Sprache definieren
- Branchengepflogenheiten beachten

- Identifikation der Eigentümerfamilie

- Familienspezifische Begriffe

- …

- Feedback von den 
Zielgruppen einholen

- Abgleich mit den Zielen

- …
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